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Finanzüberblick aus dem vergangenen Jahr



P R O J E K T H I L F E   C H I L E  e.V. 
www.projekthilfe-chile.de 

Scharnhorststraße 109, 28211 Bremen 
info@phcev.de 

 
Beitrittserklärung 

 Bitte per Post oder per Mail (Scan als PDF) zusenden. 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Projekthilfe Chile e.V. 
Name: 
 

 

Vorname: 
 

 

Straße und Hausnummer: 
 

 

PLZ:  Ort:  
 

Geburtsdatum: 
(freiwillige Angabe) 

 

E-Mail: 
 

 

Eintritt zum: 
(jeweils zum Monatsersten) 

 

Mein Jahresbeitrag beträgt: 
36 Euro/Jahr (regulär) oder freiwillige Erhöhung 

 

 
 

 

Ort, Datum Unterschrift 
 

SEPA – Lastschriftmandat 
Gläubiger - Identifikationsnummer: DE03PHC00000541369 
Mandatsreferenz: wird separat mitgeteilt 
Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung 

Ich ermächtige Projekthilfe Chile e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Der 
Jahresbeitrag wird jährlich zum 1. April per Lastschrift eingezogen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Projekthilfe Chile e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Kontoinhaber: 
 

 

IBAN: 
 

 

BIC: 
 

 

Kreditinstitut: 
 

 

  
 

Ort, Datum Unterschrift 
 

 
PROJEKTHILFE CHILE e.V. wurde vom Finanzamt Bremen als gemeinnützig und 
besonders förderungswürdig anerkannt. Wir können Ihnen daher 
ZUWENDUNGSBESTÄTIGUNGEN ausstellen. 
 
 
interner Vermerk – Mitgliedsnummer:________ 
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Seit der G
ründung des Vereins

lässt sich der Vorstand von folgenden vier 
G

rundsätzen leiten:

1. D
er Verein dient ausschließlich hum

anitären 	
Zielen.
2. D

er Verein beschränkt seine U
nterstützung auf 

Projekte in der Region der südchilenischen Stadt 
C

oncepción.
3. M

ehrere Vorstandsm
itglieder und Förderer 

kennen die Lage in C
oncepción aus eigener 

Anschauung; der Verein unterstützt nur Projekte, 
deren chilenische Projektleiter dem

 Vorstand 
persönlich bekannt und aus langer Verbunden-
heit vertraut sind.
4. Alle M

itglieder des Vorstands arbeiten 
ehrenam

tlich und ohne Spesenerstattung. D
ie 

unum
gänglich notw

endigen Verw
altungskosten 

(Porto, Büroartikel, Bankgebühren u.ä.) w
erden 

so gering w
ie m

öglich gehalten.

H
IN

W
EISE

Bitte teilen Sie uns m
it, falls sich Ihre Anschrift 

geändert hat. So verm
eiden Sie unnötige 

Portokosten und som
it auch Ausgaben zu Lasten 

unserer Spendenkasse. Sie erreichen uns unter 
info@

phcev.de.

W
ie schon im

 letzten Jahresbericht erw
ähnt, 

freuen w
ir uns jederzeit um

 eine freiw
illige 

Erhöhung des M
itgliedsbeitrags. D

urch die

K
O

N
TA

K
T

Vereinssitz:
Projekthilfe C

hile e.V.
Scharnhorststraße 109 28211 Brem

en 

G
eschäftsführender Vorstand:

D
r. H

eide H
engem

ühle,1. Vorsitzende, 
Tel.: 04221/915661
Sebastian Scheube, 2. Vorsitzender, Kassenw

art, 
Tel.: 0421/3976460

Erw
eiterter Vorstand:

D
r. Jonas D

im
roth, Tel.: 030/78953539

Tina Strack, Tel.: 0751/95870971
Katharina López-Acuña, Tel.: 0157/34883419
D

r. H
einrich H

üchting, Tel.: 0421/237486

Kassenprüfer:
Jürgen N

uschke, Tel.: 0421/259734
Vera Kirseck, Tel.: 0421/3976460

Alle Vorstandsm
itglieder sind unter 

der individuellen M
ail-Adresse 

Vornam
e.N

achnam
e@

phcev.de zu erreichen.

SP
EN

D
EN
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D
ie Sparkasse in Brem

en
Bankleitzahl: 290 501 01
Kontonum

m
er: 1004951

IBAN
: D

E92 2905 0101 0001 0049 51

steigenden Lebenserhaltungskosten w
ird es 

zunehm
end schw

erer die Ausgaben zu decken 
und w

ir sind dankbar um
 jeden noch so kleinen 

Beitrag.

D
ie Jahreshauptversam

m
lung findet dieses Jahr 

w
ieder in Brem

en statt. Anliegend finden
Sie die Einladung dazu.

W
ir hoffen dieser Kalender hat Ihnen gefallen. 

Falls ja, spenden Sie doch dafür und berichten 
Sie w

eiter von uns und unserer Arbeit! D
as w

äre 
für uns das größte Lob!

Sollten Sie w
eitere Exem

plare benötigen, um
 sie 

zum
 Beispiel w

eiterzuverschenken schreiben Sie 
uns eine kurze Em

ail (info@
phcev.de). 


